
Himmelstr. 3, 1190 Wien | T 01 / 440 69 00 | office@bel-art.at

Rundreise Oman
10. - 19. Februar 2024 

Unverfälschter Oman
Eine Rundreise durch den Oman führt zu den Ursprüngen dieser Golfregion. Historische Stätten, großartige Festungen,
stimmungsvolle Märkte und die bis heute lebendige Oasenkultur geben einen unverfälschten Einblick in Leben und
Lebensweise. Über Pisten geht es mit unseren komfortablen Geländewagen in versteckte Wadis und Bergdörfer, in die
faszinierende Natur und Landschaften in zerklüfteten Gebirgen dieser Region, die am Schnittpunkt uralter Handelsrouten
liegt
Eine Übernachtung im Schildkröten-Resort, eine in einer exklusiven Zelt-Lodge in der Wahabi-Wüste sowie eine auf 2.000
Meter Seehöhe in außergewöhnlichen Berg-Lodge sind weitere Höhepunkte dieser Reise.
 

REISEVERLAUF

Samstag,  10. Februar
ANREISE  NACH  MUSCAT
Fluggäste: Mit dem Linienflug von Qatar Airways am Morgen von Wien über Doha (Zeit für ein kleines Abendessen am
Flughafen) nach Muscat. Landung um ca. 20.30 Uhr Lokalzeit (+ 3 Stunden Zeitverschiebung) und kurzer Transfer in unser
Hotel.
Zeit zum Ausspannen und Schlafen gehen. Am nächsten Tag beginnt unsere Rundreise.
Eine Übernachtung in Muscat

Sonntag,  11. Februar
DIE  KÜSTE  NACH  SUR  UND  SCHILDKRÖTENRESERVAT
Am Vormittag Fahrt mit unseren Allrad Geländewagen auf ebener Straße mit Blick auf felsiges Gebirge und enge Täler und
- teilweise auf Pisten, also Sand- und Schotterstraßen - vorbei an winzigen Bergdörfern und durch das Wadi al Arabiyin (ein
nur je nach Regenfällen mit Wasser gefülltes Flussbett) zum Bimah Sinkhole (auch bekannt als Bait al-Afreet). Ein tiefer 
Kalksteinkrater ist hier mit klarem, blaugrünen Wasser gefüllt. Auf der Weiterfahrt hat man von der Straße aus einen
schönen Blick auf den Auslauf des Wadi Tiwi.
Gelegenheit zu einer kleinen Mittagspause mit lokalen Gerichten.
Wir erreichen das schöne Küstenstädtchen Sur mit seinem schönen Hafen. Von einem Hügel hat man einen schönen Blick
auf die darunterlegende Stadt.
Weiter in unser stimmungsvolles Resort nahe des Schildkrötenreservats Ras al Jinz. Nach dem Abendessen machen wir in
Begleitung eines Rangers der Beobachtungsstation einen kleinen Spaziergang zum Strand zur Schildkrötenbeobachtung.
Das Reservat ist ein Laichplatz der Grünen Meeresschildkröte, die bis zu einen Meter groß wird und in der Dunkelheit ihre
Eier in Sandlöchern ablegt. Das Fotografieren mit Blitzlicht und das Verwenden von Taschenlampen ist in der Nähe der
Schildkröten verboten, da die Tiere sehr scheu sind
Eine Übernachtung beim Schildkrötenresort

Montag,  12. Februar
VON  SUR  IN  DIE  WAHIBI-WÜSTE
Am Vormittag geht es zunächst zurück nach Sur, das einen guten Einblick in die Geschichte der omanischen Küstendörfer
und in das Leben in den alten Fischerdörfern am Golf gibt. Die Stadt ist berühmt für den Schiffsbau Besichtigung einer 
Werft für den Bau der traditionellen Dow Boote und Fischerboote. 
Gegen Mittag fahrt zum Wadi Bani Khalid, einer Oase mit Dattelpalmen am Fuße des spektakulären Al Hajjar Gebirges.
Hier laden natürliche Felsenpools mit kristallklarem Wasser zum Baden ein. Wer möchte, lässt auch nur seine Füße im
Wasser baumeln. Die Schwärme von kleinen Putzfischen kümmern sich um die Reinigung.
Am Nachmittag geht es Richtung Westen und wir erreichen die riesige Wüstenlandschaft Wahiba. Hier liegt die omanische
Wüste in ihrer ganzen Pracht vor dem Reisenden. Weite Flächen aus wellenförmigem roten und weißen Sand ziehen sich
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durch die Landschaft und bilden Dünen, die bis zu 200 Meter hoch sind und sich durch den Wind immer wieder verändern.
Inmitten dieser Landschaft liegt das exklusive Desert Nights Camp, ein einzigartiger Platz für unsere Nacht mitten in der
Wüste. Vor dem Abendessen machen wir einen kurzen Abstecher mit unseren Geländewagen inmitten und hinauf auf eine
der großen Dünen, um den Sonnenuntergang inmitten der Wüste zu genießen. 
Abendessen auf der stimmungsvollen Terrasse unseres Camps unter dem Sternenhimmel.
Eine Übernachtung im Deserts Night Camp

Dienstag,  13. Februar
WOCHENMARKT,  TRADITIONELLE  LEHMDÖRFER  UND  DIE  PALASTFESTUNG  JABRIN
Am Morgen Gelegenheit zu einem kurzen Kamelritt. Danach geht es hinaus aus der Wüste und in das Nachbardorf Al
Mintrib, wo dienstags der stimmungsvolle Wochenmarkt stattfindet. Weiter nach Westen und zu den Ruinen und dem alten
Markt von Manzifat beim Dorf Ibra. Weiter nach Westen zu einer kleinen Mittagspause in einer schönen 
Dattelplantage bei Izki.
Am Nachmittag geht es zunächst an Nizwa vorbei zur im 17. Jahrhundert als Sommerresidenz erbauten Palastfestung
Jabrin. Während die dazugehörige Siedlung heute nicht mehr existiert, wurde der Palast in den 1980er Jahren mit all seinen
aufwendigen Dekorationen restauriert und wieder historisch eingerichtet. Mit seinen feinen Kalligraphien an den Wänden,
wunderschönen handgemalten Decken, handgeschnitzten Türrahmen und dekorativen Bögen, Fenstern und Balkonen gilt
Jabrin als die schönste Festung des Oman und spiegelt die Ruhe seiner Umgebung und die Zeit seiner Erbauer wider.
Unweit davon liegt das Bahla Fort aus dem 13. Jahrhundert. Es ist eine der vier alten Festungen, die am Fuße des Jebel
Akhdar-Gebirges liegen. 
Wir erreichen Nizwa und unser Hotel. Zeit zum Schwimmen im schönen Pool des Hotels und gemeinsames Abendessen im
großen offen Innenhof des Hotels.
Zwei Übernachtungen in Nizwa

Mittwoch,  14. Februar
DIE  ALTE  HAUPTSTADT  NIZWA  UND  DER  GRÜNE  BERG
Am Vormittag Spaziergang durch Nizwa und Besuch der alten Festung. Zeit für einen Rundgang durch die verschiedenen 
Souks: den Dattel Souq, den Obst- und Gemüse Souq, den Gewürz Souq … und zu den Silbergeschäften. Nizwa ist für
omanischen Silberschmuck bekannt (in Muscat hingegen gibt es hauptsächlich Goldschmuck).
Gegen Mittag Auffahrt auf den 2.000 Meter hohen Jabal al Akhdar, den Grünen Berg. Obwohl mittlerweile gut ausgebaut
und asphaltiert ist die Straße nur für Geländewagen erlaubt. 
Aufgrund des auch im Sommer vergleichsweise kühlen Klimas haben viele Familien aus den Golfstaaten (niemand anderer
darf im Oman Grund besitzen) prachtvolle Häuser. Selbst der Scheich von Katar besitzt hier eine riesige Residenz. Blick auf
das in den Revolutionskämpfen der 1970er Jahren zerstörte Dorf Bani Habit und auf die unglaublichen 
Terrassenanlagen der Landwirtschaft hier in den Bergen.
Am Nachmittag kleiner Spaziergang durch das alte Lehmdorf Birkat al Mawz mit seinen Bananenplantagen und seinem
historischen Bewässerungssystem (UNESCO Weltkulturerbe).
Rückkehr ins Hotel und Zeit zum Ausspannen am Pool. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Donnerstag,  15. Februar
MIFAT  AL  ABRIYEEN  UND  DAS  JEBEL  SHAMS  GEBIRGE
Von Nizwa durch karge aber eindrucksvoll geformte vulkanische Berglandschaft vorbei an Al Hamra in das
“Märchen-”Bergdorf Mifat al Abriyeen. Wegen der nahen Quelle entstand hier Mitte des 19. Jahrhunderts eine 
Dattelpalmenoase, die trotz der entlegenen Gegend noch heute bewohnt und bewirtschaftet wird. Von einem Aussichtspunkt
hat man einen wunderbaren Ausblick auf den Ort und die Oase. 
Ein ebenso schöner Ausblick bietet sich am Fuße der Berge auf das heute fast verlassene Dorf Al Hamra mit seiner Oase.
Ein Blick in die verlassenen Lehmhäuser  mit dekorierten Holzbalkendecken und Verzierungen gibt einen tollen Einblick in
die Lebensweise der Menschen. 
Mittagspause im schroffen, aber grünen Wadi A‘nakhar mit seinen Wasserläufen.
Am Nachmittag weiter in das höchste Gebirge des Oman, das Jebel Shams Gebirge. Ab 1.600 Meter Seehöhe geht es nur
noch über eine Piste und keine Straße. Die Aussichtspunkte auf die tief eingeschnittene Schlucht und die weit unten liegende
Landschaft und Oasen sind spektakulär. Wer mag macht eine kleine Wanderung inmitten der Bergziegen und Schafe zu
einem weiteren besonderen Aussichtspunkt.
Wir erreichen unser exklusives Hotel Resort auf 2.000 Meter Seehöhe. Gemeinsames Abendessen im urigen Restaurant des
Resorts.
Eine Übernachtung im Jebel Shams Resort

Freitag,  16. Februar
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SPEKTAKULÄRES  HAJJAR  GEBIRGE  UND  THERMALQUELLEN
Unsere heutige Strecke führt wieder durch die vulkanartige Landschaft hinunter nach Al Hamra und danach nochmals in das 
Hajjar Gebirge hinauf nach Norden. Auf dem Pass im 2.000 Meter Seehöhe bietet sich ein unglaublich weiter Blick sowohl
zurück nach Süden (etwa zum Teufelsberg bei Nizwa) als auch nach Norden. Hier endet aber auch die Asphaltstraße und es
geht über eine unglaublich spektakuläre teils sandige teils steinige Piste in vielen engen Kurven in ein schluchtartiges Wadi.
Wir folgen dem Wasserlauf (meist fiktiv, weil trocken) und den Falaj, den Wasserleitungen, die das Wasser direkt von der
Quelle zu den Plantagen in der Oase bringen. Eine dieser Oasen ist das touristisch völlig unberührte Hat (die immer
freundlichen Omani winken hier bei Fotographierversuchen gleich ab!), eine andere Bilad Sayt. Oberhalb der tief
eingeschnittenen Schlangenschlucht geht es weiter nach Norden, nun durch den schlottrigen Teil des Bani Awf mit seinen
Akazienbäumen, bis wir wieder Asphalt unter unseren Reifen haben …
Als Erfrischung dienen wenig später die warmen Thermalquellen von Ain al Thowarah.  Wir können wie die
Einheimischen im Wasser waten oder die Beine eintauchen. Die Putzfische freuen sich darüber …
Die Quellen gehören zum Ort Nakhal, in unmittelbarer Nähe erhebt sich die Nakhal Festung aus dem 17. Jahrhundert. Von
hier sind es knapp 100 km Schnellstraße und der letzte Teil durch die rötlichen Sandsteinberge nach Muscat und in unser
Hotel. Zeit zum Ausspannen und gemeinsames Abendessen auf der schönen Terrasse des Hotelrestaurants.
Zwei Übernachtungen in Muscat

Samstag,  17. Februar 
MUSCAT  UND  DER  STIMMUNGSVOLLE  STADTTEIL  MUTTRAH
Am Vormittag Rundfahrt und Spaziergang durch Muscat: Besuch der Sultan Qaboos Moschee, der bis zum Bau der Großen
Moschee in Abu Dhabi größten Moschee des Arabischen Raumes. Außerhalb der Gebetszeiten dürfen die Besucher auch in
den riesigen und prachtvollen Kuppel-Gebetsraum für Männer (mit einen gigantischen Luster von Swarowski) und in den
kleineren für die Frauen.
Weiter in den östlichen Teil der Stadt in den alten Stadtteil Muttrah. Spaziergang durch Fischmarkt mit einer Vielfalt und
einer Größe von Fischen, die man selten sieht. Unmittelbar daneben der Dattel-, Obst- und Gemüsemarkt. Daran
anschließend der eigentliche Souq mit seinen engen, teils verwirrenden überdachten Gassen.
Besuch des Bait Al Zubair Museums, das einen guten Einblick in die Traditionen und die Entwicklung des Oman gibt. 
Vorbei an der offiziellen Residenz des Sultans Qaboos Bin Said, dem Al Alam Palast, der sich zwischen den beiden
portugiesischen Festungen Al Jalali und Al Mirani erstreckt, gent es wieder zurück in unser Hotel.
Am Nachmittag Besuch des neben unserem Hotel im Opernhaus gelegenen Haus der Musik, einer spannenden interaktibven
Ausstellung und Sammlung über Musik aus aller Welt.Zeit zum Ausspannen in der schönen Hotelanlage, am Pool oder am
Sandstrand.

Sonntag,  18. Februar
STRAND,  POOL  UND  DUBAI
Der Vormittag steht für ein entspannendes Bad im Meer oder am Pool des Hotels zur Verfügung. Tanken Sie noch einmal
die omanische Sommer bevor es wieder in heimische kalte Gefilde geht. Wer möchte spaziert in die benachbarte Shopping
Mall oder nimmt ein Taxi zum Souq in der Altstadt.
Gegen 16 Uhr Transfer zum Flughafen von Muscat und kurzter Flug nach Dubai. Landung gegen 19.30 Uhr (minus 1 Stunde
Zeitverschiebung gegenüber dem Oman) und Transfer in unser Hotel am Dubai Creek.
Spaziergang durch den stimmungsvollen historischen Stadtteil Al Seef (in dem unser Hotel liegt) am Dubai Creek mit seinen
Cafés, Geschäften, Märkten und alten Gemäuern. Zeit für einen Drink oder ein kleines Abendessen in einem der schönen
Restaurants am Creek neben dem Hotel.
Eine Übernachtung in Dubai

Montag,  19. Februar
ALTES  DUBAI  UND  RÜCKFLUG
Nach einem gemütlichen Frühstück Spaziergang durch das "alte" Dubai nach Bastakia. Dieser Stadtteil ist bekannt für seine
traditionellen Windtürme, die vor dem Zeitalter von Elektrizität und Klimaanlagen für die Belüftung der Häuser sorgten. 
Besuch des Heritage Museums, das aus verschiedenen Gebäuden und Themenbereichen besteht (Al Shindagha Museum,
Parfum-Sammlung, Geschichte der Handelswege) und in verschiedenen Sammlungen einen guten ersten Einblick in die
Traditionen und die Geschichte des Landes gibt.
Gegen Mittag Überfahrt über den Dubai Creek mit einer Abra, dem arabischen Wassertaxi. Besuch des Gold und Gewürz
Souks. Die "Goldene Meile" mit über 350 Juwelieren ist wohl eine der größten und eindrucksvollsten seiner Art. Die hier in
den Auslagen gezeigten kunstvoll gefertigten goldenen Amulette, Diademe und Kopfschmuck würde man normalerweise
eher in einem Museum als in einem Geschäft bewundern können.
Fluggäste: Am Nachmittag (ca. 17 Uhr) Transfer zum Flughafen und Rückfluhg mit Wizz (Abflug 20.50 Uhr) nach Wien
(Ankunft 00.20 Uhr, Flugzeit 6 Stunden 30 Minuten, Zeitverschiebung 2 Stunden) oder zu Ihrem Abflugort.
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oder
REISEVERLÄNGERUNG  UND  MODERNES  DUBAI
Am Nachmittag Fahrt mit der Hochbahn, die einen guten Blick auf das moderne Dubai eröffnet, zum .
Details folgen. 

Dienstag, 20. Februar
MUSEUM  OF  FUTURE  UND  BURJ  KHALIFA
Am Nachmittag Fahrt mit der Hochbahn, die einen guten Blick auf das moderne Dubai eröffnet, zum Besuch des Museum
of Future in einem spektakulären im Jahr 2022 eröffneten Bau. Weiter zur Mall of Dubai und zum Opernhaus.
Haupattraktion dieser Gegend ist der Burj Khalifa, das mit 828 Metern höchste Gebäude der Welt. Gelegenheit zu einem
Abendessen in einem schönen Restaurant mit Blick auf die Dubai Fountain, die größten Wasserspiele der Welt. Alle halben
Stunden bieten die hunderten Springbrunnen in Kombination mit und im Rhythmus von klassischer Musik ein
unvergessliches zehnminütiges Spektakel.

Mittwoch,  21. Februar
RÜCKFLUG
Der Tag steht für weitere (gemeinsame) Besichtigungen zur Verfügung.  
Fluggäste: Am Nachmittag Transfer zum Flughafen und Rückfluhg mit Wizz (Abflug 20.50 Uhr) nach Wien (Ankunft 00.20
Uhr, Flugzeit 6 Stunden 30 Minuten, Zeitverschiebung 2 Stunden) oder zu Ihrem Abflugort.

UNSERE HOTELS

MUSCAT:   ****  ROYAL  TULIP
Das Hotel ist gut gelegen und bietet modernen Komfort für unsere erste Übernachtung bis zur Abfahrt auf unsere Rundreise
am kommenden Tag. 
Unsere Tage in Muscat am Ende der Reise genießen wir dann in einem eklusiven Hotel direkt am Meer …
Fotos: https://royal-tulip-muscat.goldentulip.com/en-us/
(Eine Übernachtung)

RAS  AL  JINZ:   ****  SAMA  RAS  AL  JINZ
Ein idealer und exklusiver Platz inmitten des Naturreservats der Schildkröten. Unsere Zimmer bequeme Bungalows mit WC,
Dusche, Kühlschrank, Klimaanlage und allem was man in dieser Umgebung braucht. Schönes Restauranmt inmitten der Stille
dieser Landschaft.
Fotos: https://samaresorts.com/RasAlJinzEcolodge.html

WÜSTE:   ****  DESERT  NIGHTS  CAMP
Ein bezaubernder Platz mitten in der Wüste: Die Anlage ist wie ein "Zeltdorf", die in zeltform gebauten Einzelhütten sind
jedoch stabil gemauert, sehr geräumig und sehr bequem ausgestattet. Kleines Swimmingpool zum Erfrischen. Das Restaurant
bietet ein wunderbares Buffet, gegessen wird drinnen oder auf der stimmungsvollen Terrasse. Und rundherum nur die Dünen
und die Landschaft der omanischen Wüste unter dem durch keinerlei Lichtermeer einer angrenzende Stadt beeinträchtigten
Sternenhimmel ...
Fotos unter: www.omanhotels.com

NIZWA:   ***  FALAJ  DARIS
Das Hotel wurde neu renoviert und ist das einzige ansprechende Hotel in der Nähe des Zentrums von Nizwa. Dadurch kann
man diese zwei Übernachtungen auch mit einem kleinen Abendspaziergang, einem Einkaufsbummel durch den Markt oder
eigenen “Entdeckungen” genießen. Zum Unterschied von allen anderen Hotels ist dieses kein moderner “Kasten”, sondern in
arabischem Stil und ebenerdig gebaut. Das Hotel bietet trotz seiner “nur” drei Sterne sehr guten Komfort und ein recht großes
Swimmingpool. Die Zimmer sind alle ebenerdig um diesen großen mit Rasen und Bäumen begrünten Innenhof angeordnet,
sodass Sie nur 20 Schritte ins Pool brauchen. Das Abendessen (Buffet) wird im zweiten schönen Hof in arabischem Stil im
Freien eingenommen. 
Fotos: https://www.falajdarishotel.com/

JABAL  SHAMS:   ****  JABAL  SHAMS  RESORT  
Ein wunderbarer Platz beim “Grand Canyon” des Oman. Unsere Zimmer in diesem Resort sind ca. 28 m² große Chalets (mit
Natursteinwänden und viel Holz- und traditionellen Bauelementen) mit großer Glastüre, eigener Terrasse und
Panoramablick. Bäume, traditionelle Dekorationen, ein Sprinbrunnen und die abends beleuchteten Kieswege sind unglaublich
stimmungsvoll. Stilvolles Restaurant mit der Atmosphäre einer Berghütte.
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Fotos: https://jebelshamsresort.com/

MUSCAT:   ****  INTERCONTINENTAL
Das InterContinental liegt in erster Reihe am Strand (Zugang direkt vom Hotel, aber kein hoteleigener Strand) inmitten einer
großen Gartenanlage mit Pool-Landschaft. Das Opernhaus sowie eine Einkaufsmall und zahlreiche Restaurants sind in
wenigen Gehminuten zu erreichen. Es ist somit für unsere Reise die beste Lage in Muscat, da es in der eigentlichen Altstadt
beim Schloss des Sultans keine Hotelerie gibt. Die Zimmer sind geräumig und gemütlich ausgestattet. Unsere Zimmer haben
Meerblick und einen Balkon. Das Hotel verfügt über gemütliche Aufenthaltsräume und vier verschiedene Restaurants sowie
eine Hotelbar.
Fotos: https://www.ihg.com/intercontinental/hotels/de/de/muscat/mscha/hoteldetail

DUBAI:  **** HILTON  AL  SEEF  HERITAGE
Das Al Seef Heritage Hotel liegt im gleichnamigen historischen Stadtteil und direkt am Fluss Dubai Creek. Die Anlage
wurde erst vor wenigen Jahren errichtet und besteht aus vielen Gebäuden im traditionellen Stil arabischer Gebäude und
Städte. Dazwischen gibt es Kaffeehäuser, Restaurants und Geschäfte, wodurch das "Hotel" auch von den Einheimischen zu
einem Treffpunkt und Zentrum wurde.
Alle Zimmer sind geräumig, bequem und im traditionellen Stil der Region ausgestattet. Ein idealer Ausgangspunkt für unsere
Ausflüge 
Fotos: https://www.hilton.com/en/hotels/dxbasqq-al-seef-heritage-hotel-dubai

REISEINFORMATIONEN

IM REISEPREIS ENTHALTEN

- Linienflug mit Qatar Airways von Wien über Doha nach Muscat bzw. mit Oman Air (Muscat - Dubai) und mit Wizz (Dubai
- Wien) zurück, Flughafengebühren und Steuern
- Transfers und Ausflüge laut Programm in Allrad-Geländewagen für die Rundreise und in Kleinbus in Muscat
- 8 Übernachtungen in ausgewählten Hotels und Resorts der 3* - 4*+ - Kategorie
- Doppelzimmer / Chalets mit Bad / Dusche und WC
- 8 Mittag- oder Abendessen (ohne Getränke) in schönen Restaurants oder im Hotel; Frühstücksbuffet
- qualifizierte Reiseleitung und Führungen

REISEPREIS

Flugreise  . . . . .  €  3.630,-
Preis gilt ab Wien

ohne Anreise  . . . . .  €  2.970,-
Leistungen wie oben, jedoch ohne Flug (nur Flug Muscat - Dubai) und Transfers

Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung  . . . . .  €  670,-
(auf Anfrage gerne ein geteiltes Doppelzimmer in nur einigen und nicht allen Hotels)

Zuschlag Reiseverlängerung in Dubai bis 21. Februar  . . . . .  €  630,-  (Gesamtpreis als Flugreise € 4.240,-)
Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung für die Reiseverlängerung  . . . . .  €  210,-  (Gesamtpreis als Flugreise €
5.130,-)

Stornoschutz und Reiseversicherung
- "Komplett-Schutz" der Europäischen Reiseversicherung
  bei Reisepreis bis € 2.800,- pro Person  . . . . .  € 181,-
  bei Reisepreis bis € 3.500,- pro Person  . . . . .  € 200,-
- Jahres-Komplett-Schutz Einzelperson  (Stornodeckung bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 288,-
- Jahres-Komplett-Schutz Familie / Lebenspartner (Stornodeckung bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 336,-

TEILNEHMERZAHL
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max. 16 Personen

REISELEITUNG

Wolfgang Friedl  (Kunstgeschichte, Geschichte)
und lokaler Fremdenführer
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